
Antrag des StugA Transkulturelle Studien (MaTS) auf Bewilligung eines 

Zuschusses zum Besuch des Humanitarian Congress Berlin 2016 

Antrag 

Die Stugenkonferenz der Universität Bremen möge beschließen, dass die Teilnahmegebühren und 

Fahrtkosten von sechs Studierenden des Masterstudiengangs Transkulturelle Studien zur Teilnahme 

am Humanitarian Congress Berlin vom 13. Bis 15. Oktober 2016 in Höhe von insgesamt 600 € 

(anteilig) übernommen werden. 

Begründung 

Im Rahmen des Themensemesters Public Anthropology des Instituts für Kulturwissenschaft fanden 

im letzten Sommersemester zwei Lehrveranstaltungen zum Thema Humanitarismus statt: 

„Transnationaler Humanitarismus, die globale NGO-Szene und (postkoloniale) Kritiken des Mitleids 

als Thema der Ethnologie“ und „Public Anthropology und das humanitäre Feld: Katastrophen – 

Wissen – Interventionen – Kritik“. 

Anschließend an die Debatten zu Fragen nach Widersprüchen, Chancen und Kritik an humanitären 

Einsätzen und im Austausch mit Praktiker*innen (vor allem von Medecins sans frontières) kam die 

Idee auf, gemeinsam zum Humanitarian Congress zu fahren, der vom 13.-15.10.2016 Berlin 

stattfindet. Die Konferenz wird gemeinsam von Médecins Sans Frontières/Ärzte ohne Grenzen e.V., 

Médecins du Monde, dem deutschen Roten Kreuz, der Berliner Ärztekammer und der Charité Berlin 

ausgerichtet und widmet sich den Debatten rund um „Theory and Practice of Humanitarian Action“. 

Gerade im Verlauf der aktuellen Debatten um Einsätze von Ärzte ohne Grenzen zur Rettung von 

flüchtenden Menschen auf dem Mittelmehr und der Ankündigung der Organisation keine Gelder 

mehr von der EU anzunehmen, ist der transdisziplinäre Austausch zwischen Wissenschaftler*innen 

und Praktiker*innen zur Notwendigkeit von Nothilfe, den strukturellen Ursachen humanitärer Krisen 

und den Widersprüchen dieser Einsätzen umso wichtiger.  

Durch die Teilnahme an der Konferenz wollen wir diese während des Semesters begonnenen 

Debatten weiter führen und neue Forschungsfragen entwickeln.  

Finanzierung 

Die Teilnahmegebühren betragen 60€/Person (ermäßigt). 6 x 60€   = 360€ 

Als Transportkosten rechnen wir mit ca. 20€/Fahrt.  12x20€  = 240€ 

Die Unterbringung erfolgt privat. 

Gesamtkosten:        = 600€ 

 

Kontakt 

Antragstellerin: Lilli Hasche für den StugA Transkulturelle Studien 

Email: lilli.hasche@uni-bremen.de oder stugmats@uni-bremen.de 

Telefon: 01577 57 20 565 

Bremen, der 28.09.2016 
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